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Die Musik ist die Sprache d e r ^ 
^ Leidenschaft. - - : 

^ RICHARD WAGNER 

Die Musik drückt das aus, 
^ was nicht gesagt werden kann 

und worüber es unmöglich 
I T . - ist, zu schweigen. 

^ VICTOR HUGO 

Musik ist die gemeinsame 
Sprache der Menschheit. 

^ HENRY WADSWORTH 
LONGFELLOW 
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Llebe Leserinnen und Leser, 

das Titelbild unseres Gemeinde­
briefes zeigt Johann Sebastian 
Bach, dessen 250. Todestages 
wir uns in diesem Jahr erinnern. 
Die Bedeutung von Bach he­
rauszuheben, erübrigt sich. Wer 
seine Musik kennt, seine hervor­
ragende weltliche und geistliche 
Musik, ist gefesselt und begeis­
tert zugleich. Kirchliche und 
weltliche Kantaten, Orchestersu­
iten, Solosuiten, Klavierübun­
gen, die Kunst der Fuge und vie­
les andere sind hervorzuheben. 
Treffend ist das Zitat von Lud­
wig van Beethoven: „Nicht 
Bach, sondern Meer sollte er 
heißen wegen seines unendli­
chen unausschöpfbaren Reich­
tums an Tonkombinationen und 
Harmonien." 
Die Musikalität der Bachfamilie 
ist wohl ohne Beispiel. Nicht 
weniger als 13 bedeutende Mu­
siker verzeichnet der Bachsche 
Stammbaum. Bach starb mit 65 
Jahren. Auf seinem Sterbebett 

komponierte er sein letztes 
Stück. „Das war die letzte Mu­
sik, die ich in dieser Welt ma­
che." Es ist zugleich ein Zeugnis 
seines tiefen Glaubens, der sich 
vor allem in seinen geistlichen 
Stücken zeigt. 

„Vor deinen Thron tret' ich hiemit, 
OGott, und dich demütig bitt': 
Ach wend' dein gnädig Angesicht 
Von mir, dem armen Sünder, nicht! 
Du bist mein Fürsprech allezeit, 
Mein Heil, mein Trost und meine Freud', 
Ich kann durch dein Verdienst allein 
Hier ruhig und dort selig sein." 

Viele seiner Stücke hat er mit 
dem Signum SDG begonnen o-
der geschlossen. Ein Motto sei­
nes Lebens und Wirkens: Soli 
Deo Gloria — Allein Gott die 
Ehre. 
Ich wünsche Ihnen intensive und 
reiche Begegnungen mit der 
Musik von Johann Sebastian 
Bach. 

Harald Fenske 
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Gott segne Schülerinnen und Schüler! 

Gott zeige Euch den roten Faden durch das Labyrinth des Lebens! 

Gott gebe Euch den Instinkt für gute Freundschaften! 

Gott lasse Euch Rosen mit Dornen sein, 
die schön sind, aber sich zu wehren wissen! 

Gott lasse Euch Bäume sein, 
die aus den Wurzeln Kraft.ziehen und allen Winden trotzen! 

Gott lasse Euch Adler sein, die aus den Schwierigkeiten des Alltags 
zu den Höhen des Glücks aufsteigen! 

Gott segne Euch alle! 

Aus: Segen - Herberge in unwirtlicher Zeit. Segenstexte und Schreibwerl<statt von Hanna Stracl<, Scherenschnitte 
von Adelheid Strack-Richter, 4. Aufl. 1997. Hanna Strack Verlag, Pinnow/Schvuerin 
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Seniorenfahrt 2000 

Liebe Seniorinnen und Senioren! 

In diesem Sommer wollen wir unseren Ausflug in das Naturschutz­
gebiet „Krichenbecker See" machen. Das 1.275 ha große Schutzge­
biet liegt zwischen Kaldenkirchen, Grefrath und Venlo, zwischen 
Maas imd Rhein. 
Diesen, durch die Wirkung der Eiszeiten u. Erdschollenverschiebun­
gen geschaffenen Naturraum, wollen wir in seiner Besonderheit 
kennenlernen. Im Informationszentrum wird uns durch eine kurze 
Diaschau die Entstehungsgeschichte der Landschaft, sowie ihre be­
sondere Flora unc Fauna nah gebracht werden. Nach dem Mittages­
sen, das wir im Strandrestaurant Krichenbeck mit Blick auf den See 
einnehmen wollen, werden wir im Planwagen durch Wald-, Hoch-, 
Heide-, und Seengebiete fahren. Für eigene Entdeckungen, Spazier­
gänge oder gemütliches Kaffeetrinken bleibt auch noch Zeit. 

Auf einen gemeinsamen frohen, hoffentlich sonnigen Tag freue ich 
mich und grüße Sie bis dahin sehr herzlich. 

Ihre Liesel Darmert 
• Termin: 6. Sept. 2000 
• Abfahrt: 8.30 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster 
• Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 
• Kosten: DM 50,- (Busfahrt, Museum, Mittagessen und. Plan­

wagenfahrt 
• Anmeldung: Gemeindebüro Tel. 02408/ 3282 

L. Dannert Tel.: 02408/ 80144 

Musikalischer Gottesdienst zu Johann Sebastian Bach 

Anlässlich des 250. Todestages (28. Juli 1750) 
von Johann Sebastian Bach soll in den beiden 
Gottesdiensten am 17. September an diesen be­
deutenden Musiker erinnert werden. Mit Worten, 
Tönen und gemeinsamem Erleben wollen wir 
uns vor allem dem Kirchenmusiker Bach nähern. 



Ich aber werde bleiben im Hause Gottes; 
ich verlasse mich auf Gottes Güte immer 
und ewig. Psalm 52, 10 

Wir nehmen Abschied von 

Walter Seidel 
* 3.2.1926 + 16.6,2000 

Nach langer schwerer Krankheit ist unser ehemaliger Mit­
arbeiter gestorben. Walter Seidel war von 1984 - 1987 
Küster und Hausmeister in unserem Gemeindezentrum 
Kornelimünster. Mit großer Tatkraft und Gewissenhaftig­
keit hat er seinen Dienst wahrgenommen. Dabei lag ihm 
der Kontakt zu den Menschen besonders am Herzen. 
Auch in der Folgezeit, als seine Frau sein Amt übernahm, 
hat er sie regelmäßig unterstützt. Bis zum Umbau des Ge­
meindezentrums und dem Eintritt seiner Frau in den Ru­
hestand im Jahr 1997, hat er tatkräftig mitgeholfen. 

Eine schwere Krankheit hat ihn in den letzten Jahren ge­
prägt und begleitet. Nun ist er erlöst worden. Mit seiner 
Frau und seinen Angehörigen wissen wir uns verbunden 
in der Hoffnung auf den Auferstandenen. 

Für das Presbyterium 

Ute Hoffmann, Pfarrerin Erika Böhnke 
Vorsitzende Finanzkirchmeisterin 



Schweden - 2000 Elche on tour 

Am Montag den 17.7 kamen wir 
völlig erschöpft und begierig 
nach einer heißen Dusche von 
zwei erlebnisreichen Wochen in 
Schweden zurück. 
Nach 24 Stunden Busfahrt wur­
den wir im Kanu-Camp „ 
Alcatraz" von der Morgensonne 
und Campleiter Ohlsen begrüßt. 
Die „alten" Schwedenfahrer wa­
ren zwar anfänglich etwas ent­
täuscht als sie Vergleiche mit 
dem Camp von vor zwei Jahren 
anstellten. Dies legte sich jedoch 
bald aus verschiedenen Grün­
den: Volleyballplatz, tolles Es­
sen (Dank an Richard) und super 
Gruppenatmosphäre. 
Trotz des wechselhaften Wetters 
blieb die Laune gut. Bei Grup­
penspielen, Wimpel bedrucken. 
Totempfahl aufstellen, Sing­
abenden und Volleyballspielen 
verging die erste Woche wie im 
Flug. 

Nicht zu vergessen das tägliche 
Zusammensitzen am Steg. Eines 
der besonderen Ereignisse war 
die spontan geplante Draisinen­
fahrt am Sonntag, die für Mus­
kelkater in den Beinen sorgte. 

Zum Ausgleich startete am 
nächsten Tag die „Armarbeit": 
paddeln, paddeln, paddeln... 
In unseren Alu-Kanus, die mit 
allem was wir brauchten vollbe­
packt waren, schipperten wir ü-
ber große Seen mit eindrucks­
voller Natur von einem Lager­
platz zum anderen, wo wir im­
mer wieder erneut unser Lager 
aufbauten. 
Man kann zwar sagen, daß spä­
testens am dritten Tag jeder eine 
warme Dusche und eine ordent­
liche Toilette vermisste, wir aber 
trotzdem den Natururlaub ge­
nossen. 
Wider Erwarten hat uns selbst 
der große Altersunterschied (14-
18 Jahre) keine Probleme berei­
tet und wir können nun auf einen 
tollen gemeinsamen Urlaub vol­
ler Teamgeist zurückblicken. 

Vielen Dank an unser super Be­
treuerteam! 

Anja Hauschild, Kai Schlösser, 
Katharina Mergel, Matthias 
Plum 
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Wochenendfahrt nach Monschau 

Am 26.05.2000 trafen sich sechs 
Kinder der Donnerstagsgruppe 
KomeHmünster und sechs Ju-
gendUche der Freitagsgrupjae 
Zweifall um gemeinsam mit 
Heidi, Katharina Mergel und 
Manni nach Monschau zu fah­
ren. Kaum waren wir angekom­
men, wurden wir auch schon 
zum Essen gerufen. Nach dem 
Spülen spielten wir Gruppen­
spiele und danach dauerte es 
noch bis spät in die Nacht, bis 
alle Lichter im Jugendhaus erlo­
schen waren. 
Am nächsten Tag wurden wir 
schon sehr früh aus den Federn 
gerissen. Nach dem Frühstück 
gingen alle an ihre Aufgaben. 
Wir aus Kornelimünster ver­
suchten mit Ton, Steinen, Flie­
sen und Farbe den kleinen Teich 
an unserer Kirche zu verschö­
nern. Es machte einen Riesen­
spaß. Die Gruppe aus Zweifall 
plante eine Disco für Kinder in 
Zweifall. 
Abends machten sich zu später 
Stunde alle auf, um in den dunk­
len Wäldern spazieren zu gehen. 
Es war ziemlich gruselig und 
aufregend, denn wir durften un­
sere Taschenlampen nicht benut­
zen. Zu Hause nahmen wir noch 

einen kleinen Mittemachtsim-
biss zu uns. 
Der letzte Tag ging auch sehr 
schnell mit einer Ralley, Packen 
und Saubermachen vorüber. 

Alle hatten viel Spaß. Nach dem 
Mittagessen und nachdem das 
Haus in Ordnung war, mußten 
wir leider unsere Abreise antre­
ten. Ich glaube, alle waren sich 
einig: Das war ein super Wo­
chenende. 

Katharina Gerstheimer 
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GEBURTSTÄGE 
WU gnat 

Juni 2000 

03.08.1925 Ilse Gab, Hubertusstr. 22, Breinig 
03.08.1929 Wolfgang Vowe, Kesselstr. 69, Lichtenbusch 
03.08.1928 Hans Podrasa, Kesselstr. 77, Lichtenbusch 
05.08.1925 Ellen Hempel, Comeliastr. 50, Breinig 
05.08.1923 Rainer von Lindenau, Junkershammer 1, Zweifall 
06.08.1927 Will i Ursel, Hubertusstr. 4, Breinig 
06.08.1930 Johann Mayer, Auf der Geiss 44, Breinig 
08.08.1912 Josefme Hoffmann, Eifelstr. 9, Vicht 
09.08.1922 Heinrich Kötzle, Maarweg 25, Schleckheim 
10.08.1914 Else Schacht, Hochhausring 7, Walheim 
10.08.1910 Rudolf Bungenberg, Apfelhofstr. 33, Zweifall 
12.08.1905 Johanne Bürger, Münsterstr. 24, K'münster 
14.08.1924 Rosa Langerbeins, Hochhausring 9, Walheim 
17.08.1920 Walter Lück, Weissdomweg 75, Breinig 
18.08.1909 Herta Kahlau, Frennetstr. 47, Schmithof 
18.08.1928 Hans-Joachim Horn, Vennstr. 93, Venwegen 
18.08.1921 Lieselotte Rudolph, Florastr. 78, Walheim 
19.08.1929 Helmut Koppenhagen, Tannenbergstr. 57, Zweifall 
20.08.1927 Walter Vogt, Am Tombom 24, Breinigerberg 
22.08.1929 Lieschen Knorr, Hahner Str. 89, Hahn 
22.08.1930 Horst Miethe, Auf der Kier 9a, Walheim 
23.08.1910 Wanda Glasemann, Lufterweid 9, K'münster 
25.08.1923 Lucie Schreuer, Senkestr. 36, Walheim 
25.08.1920 Hugo Brandt, Roggentalstr. 29, Zweifall 
29.08.1925 Paul Kascherus, Werkerbend 12a, Zweifall 
31.08.1921 Hildegard Böker, Auf der Kier 9a, Walheim 

Goldene Hochzeiten 
Am 27. Mai feierten in der Kirche Zweifall die Eheleute Elisabeth und 
Karl-Heinz Knörzer aus Neuss das Fest der Goldenen Hochzeit mit einem 
Gottesdienst und am 17. Juni in der Kirche Kornelimünster die Eheleute 
Anna und Reinhold Bonkowski aus Kornelimünster. Wir gratulieren bei­
den Jubelpaaren und wünschen für den weiteren Lebensweg Gottes rei­
chen Segen. 
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GEBURTSTAGE 

Juli 2000 

02.09.1926 Maria Knipfer, Florastr. 1, Walheim 
02.09.1929 Christel Lömm, Bendenstr. 38, Breinig 
02.09.1923 Eleonore Willems, Am Brändchen 2, Zweifall 
02.09.1919 Werner Knappe, Weißdornweg 76, Breinig 
02.09.1920 Adele Motz, Tannenbergstr. 49, Zweifall 
04.09.1915 Martin Meyer zur Heide, Kochsgasse 2, Venwegen 
06.09.1924 Bruno Krumke, Schmithofer Str. 54, Walheim 
08.09.1921 Ricarda Haack, Florastr. 68, Walheim 
09.09.1928 Brigitte van Dillen, Friesenrather Weg 94, Friesenrath 
09.09.1926 Martha Bastkowski, Tannenbergstr. 43, Zweifall 
10.09.1907 Frieda Graf, Hochhausring 13, Walheim 
10.09.1923 Hans Maassen, Bahnesweg 21, Schleckheim 
13.09.1913 Hildegard Grundmann, Senkestr. 40, Walheim 
14.09.1930 Ingeborg Gronig, An der Höhe 21, Walheim 
17.09.1925 Alfred De Syo, Zur Schell 5, Zweifall 
17.09.1929 Wolfgang Thomas, Benediktinerweg 53, K'münster 
19.09.1912 Elli Schmidt, Stockemerstr. 36, Breinig 
20.09.1915 Johanna Voß, Werkstr. 72, Zweifall 
20.09.1926 Gerhard Thomsem, Schieferstr. 41, Schleckheim 
22.09.1929 Ingeborg Rex, Hochhausring 7, Walheim 
22.09.1915 Joachim Feist, Frackersberg 19a, Zweifall 
23.09.1921 Bruno Bleich, Komeliusstr. 4, K'münster 
23.09.1924 Edith Penopp, Tannenbergstr. 47, Zweifall 
25.09.1920 Günther Hömig, Kombendstr. 38, Zweifall 
27.09.1920 Irmgard Hensen, Wacholderweg 23, Oberforstbach 
29.09.1907 Rosalie Opitz, Rainweg 36, Venwegen 
30.09.1929 Kurt Kastner, Auf der Geiss 16, Breinig 
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K I N D E R - U N D J U G E N D G R U P P E N I N F O S 

Kindergruppen in Kornelimünster: 
donnerstags: 17.15 - 18.15 Uhr fiir 9 - 12 jährige 
freitags: 16.00 - 17.00 Uhr für 7 - 8 jährige 

JugendtrefTs in Kornelimünster: 
mittwochs: 19.00 - 21.00 Uhr für 15 - 17jährige 
donnerstags: 19.30 - 22.00 Uhr für 20 - 22 jährige 
freitags 18.00 - 20.00 Uhr für 13 - 14 jährige (14 tg.) 

Kindergruppen in Zweifall: 
mittwochs 15.30 - 17.00 Uhr für 5 - lOjährige 

Jugendtreff in Zweifall: 
freitigs 18.00-20.00 Uhr für 13 - 14 jährige (14 tg.) 

Jugendchor in Kornelimünster: 
montags: 17.45 - 19.15 Uhr 

Wer hilft uns beim Aufbau eines Internetcafes? 
Sie können uns konkret unterstützen, indem Sie uns 

• eine Geldspende zukommen lassen. 
(Verwendung: „ Kornelimünster / Jugend / Inteniet") 
(Kto.: 216, BLZ: 390 500 00, Sparkasse Aachen) 

Kindergarten und Gartenteich 

Es spricht sich langsam herum. Hinter 
und neben dem Jugendtrakt gestalten 
Kinder die Grünflächen. Wo früher nur 
Unkraut wuchs, legten unsere Kinder­
gruppen einen „Kartoffelacker" an. Im 
Herbst soll es für die Gruppen selbstge­
machte Pommes geben. 
Über den kleinen Gartenteich vor der 
Bücherei haben sich auch schon viele „ 
Große" erfreut. Eingegraben wurde die­
ser von unserer Kindergruppe (freitags). 
Unser Küster baute eine kleine Pumpe 
ein und seitdem kommen die Vögel re­
gelmäßig zum Duschen, 

Ansprechpartner für Fragen und Anregungen ist: 
Manfred Näthkc (Jiigcndrcfcrcrit) I d . : ()24()S 92 89 26 
Sprechstunde in Korncliniünslcr: dienstags 14 - 16 .'̂ O Uhr 



Oemeindefesf 200/> 1 
Farben bekennen . . . -.^-t 

" V j ^ X \ ^ ' - r ^ ' ^ 9 ^ " ^ herzlich ei 
^ ' ..; "^.^^iV-^ ' ' . / t O * ' ^ ^ ;l Gemeindefest im Gemeinde 

ein zum ^ 
i r Gemeindefest im Gemeindezentrum 
•/' Kornelimünster 

Wir beginnen um 10.30 Uhr mit einem 
4v 1 Familiengottesdienst. 

Anschließend gibt es rund um das 
Gemeindezentrum ~" 

. . ^ 1 , I Musil(, Spielen, Tanzen, Essen, Feiern, 
DUCnerClTlOhmQrkT \n und Gespräche. 

' ' n x " \ > - ^ >w Das Gemeindefest endet um 16.00 Uhr 
r w ^̂ '̂ ŝa.̂ •i ^ mit einem musilolischen Ausklang. 

Augusi 
^ ^ ^ H i ^ Der Erlös ist für die Russlandpaketaktion 

>^ , ; unserer Gemeinde bestimmt. 
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Vorschau und Hinweise 

ökumenischer Bibelkreis Kornelimünster 
Donnerstag, den 24. August und den 21. September, jeweils um 20.00 
Uhr im Gemeindezentrum. Einführung in das Buch der Psalmen (Psalter) 

Ökumenischer Bibelkreis Zweifall-Vicht 
Donnerstag, 17. August 20.00-21.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Zweifall 
Donnerstag, 21. September 20.00- 21.30 Uhr Kath. Pfarrheim Vicht 

Eine-Welt-Gruppe 
Mittwoch, 23. August 20.00 Uhr Bücherei GZ Kornelimünster 
Mittwoch, 27. September 20.00 Uhr Bücherei GZ Kornelimünster 

Frauenhilfe Kornelimünster 
Donnerstag, 03. August, 15.00 Uhr Gemeindezentrum Kornelimünster 
Donnerstag, 07. September, 15.00 Uhr Gemeindezentrum Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Ricarda Haack Tel. 02408 - 81 20 8. 

Geselliges Tanzen 
Donnerstag, 21. September, 20.00 Uhr Gemeindezentrum Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Dietrich Eichstädt Tel. 02408 - 4004. 

Literaturkreis Kornelimünster 
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, den 15. August, um 20.15 Uhr 
im Gemeindezentrum. An diesem Abend wollen wir von Angelika 
SchrobsdorfT, „Du bist nicht so wie andere Mütter" besprechen, am 05. 
September, um 20.15 Uhr von Renate Feyl, „Die profanen Stunden des 
Glücks." Herzliche Einladung an alle, die sich mit modemer Literatur aus­
einandersetzen wollen. Die genannten Bücher sollten zumindest in Auszü­
gen von allen gelesen sein. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Erwachsenentreff Kornelimünster 
Mittwoch, den 23. August, um 20.15 Uhr GZ Kornelimünster 
Mittwoch, den 20. September, um 20.15 Uhr GZ Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Harald Fenske. 
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ökumenische Frauengruppe Kornelimünster 
Gespräche, Singen, Meditativer Tanz, Stille erleben, Fragen feministischer 
Theologie. Mittwoch 16. und 30. August, 13. und 27. September, jeweils 
um 20.15 Uhr. 
Nähere Informationen bei Brigitte Fenske Tel 02408 - 4498 

SeniorentrefT Kornelimünster 
Mittwoch, 2. August, 09.30 Uhr, GZ Kornelimünster 
Mittwoch, 16. August, 09.30 Uhr, GZ KomeHmünster 
Mittwoch, 30. August, 09.30 Uhr, GZ Kornelimünster 
Mittwoch, 06 September, 08J0 Uhr, Ausflug (siehe. S.4) 
Mittwoch, 13 September, 09.30 Uhr, GZ Kornelimünster 
Mittwoch, 27 September, 09.30 Uhr, GZ KomeHmünster 
Nähere Informationen bei Liesel Dannert Tel. 02408 - 80 I 44. 

Mittwochs kreis 
Mittwoch, 09. August, 20 Uhr, GZ Kornelimünster (Ingrid Bailly u. Liesel 
Dannert - Wandern) 

Mittwoch, 13. September Kinobesuch und anschließend Roncalli 

Neu:7,Frühstücksbasteln" in Zweifall 
Passend zur Jahreszeit basteln, Kaffee trinken, sich unterhalten - wir laden 
Frauen ein, die sich darauf freuen. Wir treffen uns alle 14 Tage montags 
von 9.30-11.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Zweifall. Termine: 2I.August., 
4.September, 1 S.September. - Mindestteilnehmerinnenzahl: 4 
Anmeldung bei Ute Hoffmann 02402/75 01 02 oder 
Petra Jentgens 02402/78 21 

„Neues Testament erleben" 

Am 1. November wollen wir in der Kirche von 7.00 - 23.00 Uhr 
nach Möglichkeit das gesamte Neue Testament ununterbrochen le­
sen. In ca. 90 - 100 fortlaufenden Einzellesungen sollen verschiede­
ne Sprecherinnen und Sprecher den neutestamentlichen Text lesen. 
Wer bei diesem Projekt mitmachen möchte und ca. 10-15 Minuten 
einen Abschnitt lesen möchte, kann sich bei Harald Fenske melden. 
Auf dem Gemeindefest im August wird ein erster Zeitplan vorge­
legt, in den sie sich dann eintragen können. 



Viele klagen über den Verlust der Stille. Die Welt ist sehr laut geworden. 
Es scheint, als wäre es kaum noch möglich, Stille zu finden. Und wenn wir 
endlich äußere Stille gefunden haben, merken wir, dass es in uns weiter 
lärmt. Das Laute, Lärmende ist zu einer Haltung geworden. In den Geräu­
schen und in dem Lärm können wir fliehen vor der Stille, die zu sprechen 
beginnt. Haben wir Angst vor dem, was wir hören würden? 

Die Stille ist etwas Unentbehrliches für den Menschen, der seine Seele, 
seinen Geist und auch seinen Körper gesund erhalten will . Wenn wir die 
Stille nicht mehr finden, verlieren wir uns selbst. Wir verausgaben uns. 
Wir zerstören das feine innere Gewebe, das unser Leben ausmacht. 

Stille ist kein Luxus. Stille ist nicht etwas, das wir im Urlaub endlich fm-
den und das uns für den Rest des Jahres reichen muss. Stille muss ein Be­
standteil des täglichen Lebens sein. Stille ist das Tor zum Jenseitigen, zu 
einer Wirklichkeit, in der wir uns erneuern können. Und gleichzeitig ist 
die Stille auch das Tor, durch das das Andere uns erreichen kann. 

Jugendabend in Zweifall 25. August „Wa(h)re Freundschaft" 

Jugendliche laden Euch ein ins Dach des Gemeindehauses Zwei­
fall - es geht um das Thema „Freundschaft". 
Seid Ihr neugierig? - dann kommt am Freitag, dem 25. August um 
19.30 Uhr. Ab ca. 20.15 Uhr geht es dann weiter mit einer Fete im 
Kath. Jugendheim. 

Wir laden ein zu einer gemeinsamen 

Jeden Montag (ab 14. August), von 19.00 bis ca. 19.45 Uhr 
Im „Raum der Stille" in Kornelimünster 

Brigitte Fenske und Gisela Schäffer 
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T A U F E N 
Allna Ganser, Breinig - Nils Schütte, Zweifall - Franziska Eicker, 
Breinig - Fabian Dunkel, Zweifall - Arne Schog, Schmithof -
Moritz Wolf, Walheim - Johanna Illing, Zweifall - Kira Naujokat, 
Lichtenbusch - Lisa Mohn, Venwegen. 

TRAUUNGEN 
Helmut Steudle und Martina Winterich, Stolberg - Udo Dunkel und 
Astrid Dunkel, geb. Lorke, Zweifall - Detlef Lampe und Gabriele 
Ryschka, Walheim - Heinrich Strobel, Walheim und Anna Reimer, 
Eilendorf. 

B E E R D I G U N G E N 
Johanna Ferchland (94), Brand 
Walter Seidel (74), Walheim 

ANSCHRIFTEN 
Evangelische Kirche in Zweifall: Apfelhofstr. 4 « 0 2 4 0 2 / 75 03 55 
Evangelisches Gemeindezentrum in Kornelimünster: Schleckheimer Str. 14 
Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster S 02408 / 44 98 
Email: fenske.aachen@t-online.de 
Pfarrerin Ute Hoffmann, Apfelhofstr, 29, Zweifall 8 02402 / 75 01 02 
Email: UHDienst@aol.com 
Küster Kornelimünster: Frank Schulze B02408 / 92 89 24 
Küsterin Zweifall: Inge Krings 9 02402 / 75 03 55 (privat: 02402 / 7 12 40) 
Jugendleiter Manfred Näthke 9 02408 / 92 89 26 (privat: 02404 / 62 7 46) 
Kirchenmusiker Klaus Dederichs 9 0179 / 59 55 86 5 
Mitarbeiterin im Sozialdienst Liesel Dannert 9 02408 / 80 1 44 

GEMEINDEBÜRO 
Schleckheimer Str 12, Kornelimünster 9 02408 / 3282 Fax 02408 / 6199 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch nur 15.00 bis 17.00 Uhr 
Verwaltungsangestellte Elvira Pralle 
Spendenkonto: Aachener Bank eG 

Kto. Nr 12 00 66 30 35 Bankleitzahl: 390 601 80 

KIRCHENBUS 
• Abfahrtstage siehe Gottesdiensttabelle (letzte Seite) 
9 50 Uhr Breiniger Berg 
9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 

10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breinig) 
10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) 
10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr.) 
10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 
10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener / Oberf Str.) 

- Siegfried Schreuer (64), Walheim - f 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Zweifall 9.15 Uhr Kornelimünster 10.30 Uhr 

06.08.00 
7.S.n.Trinitatis 

HOFFMANN 
Abendmahl 

H O F F M A N N 
Abendmahl / Kirchenbus 

12.08.00 
Samstag 

18.00 F E N S K E -

13.08.00 
8.S.n. Trinitatis 

- F E N S K E 

20.08.00 
9.S.n.Trinitatis 

HOFFMANN H O F F M A N N 

27.08.00 
lO.S.n.Trinitatis 

F E N S K E / H O F F M A N N 
Gemeindefest / Familiengottes­
dienst 

03.09.00 
11.S.n.Trinitatis 

F E N S K E 
Abendmahl 

F E N S K E 
Abendmahl / Kirchenbus 

09.09.00 
Samstag 

18.00 MÖNKEMEIER -

10.09.00 
12. S. n. Trinitatis 

- MÖNKEMEIER 

17.09.00 
n.S.n.Trinitatis 

F E N S K E F E N S K E 

23.09.00 
Samstag 

18.00 HOFFMANN -

24.09.00 
14.S.n. Trinitatis 

- H O F F M A N N 

Andachten: 
Altenheim Venwegen: Dienstag: • 01. August 2000 (Fenske) um 10.00 Uhr 

Dienstag: • OS.September 2000 (Fenske) um 10.00 Uhr 
Seniorenzentrum Walheim: Donnerstag • 17, August 2000 (Hoffinann) um 17.30 Uhr 

Donnerstag « 2 1 . September 2000 (Hof&nann) um 17.30 Uhr 
Kindergottesdienst: K'münster: jed^n Sonntag 10 ^0 l Ihr (außer in den Ferien) 

Zweifall: 24. Juni Kindemachmittag 

2 0 0 0 • a 


